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Das Netzwerk Allgäu  ist der Zusam-

menschluss der Behindertenbeauf-

tragten, Behindertenbeiräte und der 

Offenen Behindertenarbeit der Land-

kreise und kreisfreien Städte in der 

Region Allgäu seit dem Jahr 2000. 

Die Mitglieder des Netzwerkes Allgäu 

pflegen den Erfahrungsaustausch und 

das Miteinander zwischen ehrenamt-

lich und hauptamtlich Tätigen, um 

sich trotz regionaler Unterschiede ge-

meinsam in der Sache zu stärken. 

Jährlich bietet das Netzwerk jeweils in 

den verschiedenen Regionen des All-

gäus eine Fachtagung an, um aktuelle 

Themen aufzugreifen und Handlungs-

schritte vorzustellen. 

z. B. 

-Umsetzung von Aktionsplänen in 

Landkreisen und Städten 

-Barrierefreie Kommune – barriere-

freier Tourismus V.I.S.d.P.:  

Netzwerk Allgäu  

Waltraud Joa, Marktoberdorf 



09:30 Uhr:  Ankommen 

10:00 Uhr:  Begrüßung 

  Grußworte 

  Maria Rita Zinnecker,  

  Landrätin  

  Jürgen Reichert 

  Bezirkstagspräsident 

10:30 Uhr: Impuls „Inklusion“ 

  Irmgard Badura 

  Behindertenbeauftragte 

  der Bayer. Staatsregierung 

10:50 Uhr: „Jeder Mensch ist einzigartig“ 

  Verschiedene Behinderungen  

                   und ihre Erfordernisse 

  Mitglieder des Netzwerkes 

 

12:00 Uhr: „Thementische“        

 Seh– u. Mobilitätsbeeinträchtigung 

 Hörbeeinträchtigung 

 Psychische Beeinträchtigung 

 Lernbeeinträchtigung 

Bitte bei Anmeldung zwei Thementische 

auswählen. 

13:15 Uhr: „Leichte Sprache— 

  ein Instrument hin zur  

  Inklusion“ 

  Dominikus-Ringeisen-Werk 

13:45 Uhr: Abschluss 

14:00 Uhr:  Mittagsimbiss und Zeit für  

                   anregende Gespräche 

 

 

Tagungsbegleitend stehen Infostände 

mit Materialien zur Verfügung: 

Fachstelle für unterstützte Kommunikation 

Dominikus-Ringeisen-Werk 

  

Professionelle Elektroakustik 

Firma Thomas Jaggo 

  

Bayerischer  Blinden– und Sehbehinder-

tenbund 

Frau Erika Mühlthaler 

Grußwort der Schirmherrin 

Auf dem Weg zu einer inklusiven  

Gesellschaft sind zahlreiche Herausforde-

rungen zu meistern, denn alle Menschen 

sollen „mittendrin statt nur dabei“ sein. Im 

Mittelpunkt der bayerischen Behinderten-

politik steht die Gestaltung eines inklusi-

ven Sozialraums: eines Lebensumfeldes 

frei von Barrieren, das Menschen mit Be-

hinderung ein Leben in der Mitte unserer 

Gesellschaft ermöglicht. Damit dies ge-

lingt, sind Alle gefordert – Politik, Verwal-

tung, Träger der Behindertenhilfe, Ehren-

amt und Betroffene. Das Netzwerk Allgäu 

bringt alle Beteiligten zusammen und geht 

so als Vorbild voran. Der Netzwerkfachta-

gung 2015 wünsche ich viele interessierte 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer und ei-

nen fruchtbaren Austausch! 

 

 

Emilia Müller 

Bayerische Staatsministerin für Arbeit und 

Soziales, Familie und Integration 


